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Anlage 2 „Ausrüstung und Gerät“ 

Abdichtungen 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Abdichtmaterial (z. B. Dichtkissen)  Kissenform o.ä. 
Abdichtmaterial (z. B. Universalsperre) Universalsperre Rollenform, Sperre o.ä. 
Ölsperre (lfd. m} Ölsperre für Gewässer  

Arbeitsgeräte 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Hebekissensystem Hebekissensatz Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 
Hebesatz, hydraulisch (ab 120 kN)  Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 

(DIN 14800-6:2004-08) 
Kran (Selbstladekran) Kran (Selbstladekran)  
Kranzubehör, Palettengabel Kran mit Palettengabel  
Kranzubehör, Fassgreifer Kran mit Fassgreifer  
Kranzubehör, Greifer Kran mit Greifer  
Ladebordwand/Hubladebühne  Reduzierung der Fahrzeugliste 
Mehrzweckzug (ab 16 kN) Mehrzweckzug > 1,6 kN Angabe kN korrigiert 
Rettungssatz,  hydraulisch Hydraulischer Rettungssatz Standard 

(S90,SP30) 
mindestens Spreizer AS 40/700 (alt: SP 30, empf. SP 45) 
und Schneidgerät BC 150 (alt: S 90) 

Rettungssatz, hydraulisch (schwer) Hydraulischer Rettungssatz Schwer 
(S140,SP45) 

mindestens  Spreizer BS (alt: SP 60) und Schneidgerät BC 
(alt: S 150) 

Rettungszylinder (Satz) Rettungszylinder  (RZ-Satz) gem. DIN EN 12304, mindestens Typ R60 in drei Längen od. 
vergleichbar 

Rollpalette, schienenfahrbar  Der Rüstsatz „Bahn“ besteht aus 2x Rollpalette, 5x 
Schleifkorbtrage, 1x Arbeitsplattform 
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einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Säge, Motor- Motorsäge  
Säge, Rettungs-  Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ (Twinsäge, Stihl 

Rettungssäge, Betonkettensäge) 
Schneidgerät, schwer 
(Autogen, Plasma) 

Schweres Schneidgerät 
(Autogen, Plasma) 

 

Stromerzeuger (ab 8 kVA, tragbar)   
Stützmaterial (Satz) Abstützmaterial Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 
Winde, hydraulisch (ab 100 kN, Satz)  Hydraulikwinde, Büffelheber 
Zugeinrichtung, maschinell 
(ab 50 kN, Seilwinde) 

Seilwinde > 50 kN  

Armaturen 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Hydroschild (Wasserschild) Wasserschild  (Hydroschild)  
Schaum-/Wasserwerfer,  tragbar Wasser-, Schaumwerfer mobil auch ggf. auf Anhänger (SWA) versorgen, sofern dort 

abnehmbar! 
Auffangbehälter mineralölbeständig 
(_ENTFÄLLT_) ** 

Auffangbehälter mineralölbeständig 
(>=100l) 

Entfall - in "Auffangbehälter, Edelstahl-" enthalten 

Auffangbehälter, Edelstahl- (ab 100 l) Auffangbehälter Edelstahl (>=100l)  
Auffangbehälter, Falt- (ab 2.000 l)   
Auffangbehälter, Kunststoff- (ab 100 l) Auffangbehälter Kunststoff (>=100l)  
Bindemittel, Öl- 
(> 200 kg, transportabel) 

Ölbindemittel für Gewässer 
(Transporteinheit 10 Sack) 

Mengenangabe auf handelsübliche Größen angepasst; 
gesondert für Gewässer nicht nötig 

Bindemittel, Öl-  
(Vliesrolle, >= 40 m) 

Vlies-Schlängel 
(Transporteinheit 50m Stk) 

Mengenangabe auf handelsübliche Größen angepasst 

Bindemittel, Öl- 
(Vliesschleier, >= 30 m) 

Vlies-Schleier 
(Transporteinheit 50m Stk) 

Mengenangabe auf handelsübliche Größen angepasst 
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einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Bindemittel, Öl- 
(Vliestuch, >= 500 Stk.) 

Vlies-Tücher 
Transporteinheit 500 Stk) 

Mengenangabe auf handelsübliche Größen angepasst 

Bindemittel, Universal- 
(> 200 kg, transportabel) 

Universal-Bindemittel 
(Transporteinheit 10 Sack) 

Mengenangabe auf handelsübliche Größen angepasst 

Disposition 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Gruppe (Takt. Einheit, Dispo) Gruppe Nur für Dispo zu verwenden 
Medizinische Sichtung (Dispo)  Nur für Dispo zu verwenden 
Notarzt (Dispo) Notarzt Nur für Dispo zu verwenden 
Patient, liegend (Dispo) Patient, liegend Nur für Dispo zu verwenden 
Patient, sitzend (Dispo) Patient, sitzend Nur für Dispo zu verwenden 
Person (Dispo)  Nur für Dispo zu verwenden 
Rettungsassistent (Dispo) Rettungsassistent  

Erkundung 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Ortungsgerät Personensuchgerät  
Sirenen-/Lautsprecheranlage, mobil Mobile Lautsprecheranlage (MOBELA) z. B. Mobela / MOBS 
Sonargerät  für Wasserrettung 
Wärmebildkamera (WBK) Wärmebildkamera  
Gerätesatz Tankwagen-Notentleerung Tankwagen-Notentleerungsset  
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Gerätesätze 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Beleuchtungssatz (komplett) Beleuchtungssatz gem. Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 
Beleuchtungssatz (Leuchtballon)  gem. Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 
Gerätesatz Bahnerden Erdungssatz Bahn  
Gerätesatz Bahnerden (Straßenbahn)   
Werkzeugsatz  Schornstein Werkzeugsatz  Kaminkehrer Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ (DIN 14800 Teil 

4) 
Werkzeugsatz Türöffnung 
(Sperrwerkzeug) 

Werkzeugsatz  Türöffnung Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ (DIN 14800-12) 

Hochwasserschutz 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Hochwasserschutzsystem, mobil 
(lfd. m} 

Dammsystem  

Sandsack (gefüllt, Transporteinheit) Sandsack (gefüllt) transportfähig 
Sandsack (leer, Transporteinheit) Sandsack (leer) nur Mengen ab 500 Stück, transportfähig 
Sandsackabfüllanlage Sandsackfülleinrichtung  
Transportpalette Transportpaletten  

Kleinlöschgeräte 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Feuerpatsche Feuerpatsche  
Löschgerät, Rucksack- Rucksackspritze  
Löschgerät, sonstiges  z.B. MiniCAFS, HiPress 
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Leitern 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Arbeits-/Rettungsplattform Gerüstsystem, Einsatz Der Rüstsatz „Bahn“ besteht aus 2x Rollpalette, 5x 

Schleifkorbtrage, 1x Arbeitsplattform 
Leiter, Multifunktions-   
Leiter, Schieb- (3-teilig) Schiebleiter 3-teilig  
Leiter, Steck- (4-teilig)   

Löschmittel 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Kohlendioxid CO2 (kg) CO2 nur Mengen ab 20 kg !!!! 
Löschpulver ABC (kg) Löschpulver ABC nur Mengen ab 50 kg !!!! 
Löschwasser (Liter) Löschwasser nur Mengen ab 500 Liter!!! 
Schaummittel (Dispo) ** Schaummittel wird durch 3 Aufteilungen (alkoholbeständig, Class A, 

Mehrbereich) ersetzt 
Schaummittel, alkoholbeständig (Liter)  nur größere Mengen (> 120 l), 

keine Standardbeladung bei LF, HLF, etc. 
Schaummittel, Class A (Liter}  nur größere Mengen (> 120 l), 

keine Standardbeladung bei LF, HLF, etc. 
Schaummittel, Mehrbereichs- (Liter)  nur größere Mengen (> 120 l), 

keine Standardbeladung bei LF, HLF, etc. 
Stickstoff N2 (kg) Stickstoff nur Mengen ab 500 kg !!! 

Seite 5 von 10 



Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Fachstelle für Brand- und Katastrophenschutz 
 
Änderungsmeldung Personal und Material 
Datenerfassung Integrierte Leitstelle 
 

Fo
rm

ul
ar

: „
Än

de
ru

ng
sm

el
du

ng
 P

er
so

na
l u

nd
 M

at
er

ia
l“

  
(A

nl
ag

e 
2:

 A
us

rü
st

un
g 

un
d 

Ge
rä

te
) 

La
nd

ra
ts

am
t A

m
be

rg
-S

ul
zb

ac
h 

(v
er

sio
n:

 3
, s

ta
nd

:  
4.

 d
ez

em
be

r 2
01

3)
 

Lüftungsgeräte 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Be-/Entlüftungsgerät Be-/Entlüftungsgerät  
Über-/Hochdrucklüfter Überdrucklüfter/Hochdrucklüfter  
Über-/Hochdrucklüfter 
(wasserbetrieben) 

  

Medizinische Ausstattung 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
AED/Defibrillator AED/Defibrillator  
Infusionslösung Infusionslösungen (>=50Stk.) 

(Kristalline Lösungen/Kolloidale 
Volumenersatzmittel) 

nur Mengen ab 50 Stück, transportfähig 

Inkubator Inkubator  
Notfallrucksack/-koffer Erweiterte Ersthelfer-Ausrüstung mit 

Beatmungsgerät 
 

Pulsoximeter (mit CO-Messung)  nur Geräte mit Kohlenmonoxid-Messung 
Reanimationsgerät 
(z.B. LUKAS, Animax) 

 z. B. LUKAS, Animax 

Trage, Kranken- (N oder K)  erst ab 5 Stück 
Vakuummatratze   
Verletztenversorgungsset  erst ab 10 Stück, transportfähig 
Zelt, Schnelleinsatz- Zelt, Schnelleinsatz  
Zelt, Universal- (ab 20 qm)  ab 20 qm (entspr. 4 x 5 m) 
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Messtechnik 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Ex-Warngerät Ex-Warngerät  
Gasmess-/warngerät  mindestens mit Sensoren für O2, CO, H2S, CO2 
Gasmesskoffer (Satz) Messtrupp-Ausrüstung C Prüfröhrchensatz (mind. 5 verschiedene Prüfröhrchen) 
Heumesssonde Heumesssonde  
Photoionisationsdetektor [PID]   
Sonderausrüstung A Messtrupp-Ausrüstung A Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste 

(nach FwDV 500 bis Gefahrengruppe IIA) 

Pumpen 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Industriesauger Industriesauger  (Wassersauger)  
Pumpe, Schmutzwasser- 
(ab 1.200 l/min) 

Lenzpumpe Schmutzwasser 
 > 1600 l/min 

z.B. auch Chiemsee-Pumpe 

Pumpe, Tauch- 
(min. TP 15/1, TP 25/1, TP 30/1) 

Tauchpumpe 
800-1600 l/min 

Typen ergänzt 

Pumpe, Tauch- 
(TP 4/1, TP 8/1) 

Tauchpumpe 
400-800 l/min 

Typen ergänzt 

Tragkraftspritze [TS, PFPN] Tragkraftspritze TS 8/8, PFPN 10-1000 min. PFPN 10-750 oder TS 8/8 

Schläuche 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Druckschlauch, B- 
(Transporteinheit 500 m) 

Druckschlauch B 
(Transporteinheit 500m) 

zusätzlich ist eine Tragkraftspritze zu berücksichtigen! 

Saugschlauch, A- 
(Satz) 

 mindestens 10 lfd. m, mit Saugschutzkorb, Saugkorb, 
Leinen 
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Seiltechnik 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Gerätesatz  Absturzsicherung Absturzsicherungsausrüstung  
Gerätesatz Auf- und Abseilgerät Auf-/Abseilgerät 

(Rollgliss, Flaschenzug, ...) 
 

Sonderlöschgeräte 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Gerätesatz  Dehnfugenbrand Gerätesatz  Dehnfugenbrand Mindestanforderung ist in „Anhang zur Geräteliste“ zu 

definieren 
Heuwehrgerät Heuwehrgerät  
Leichtschaum-Generator Leichtschaumgenerator  
Löschlanze Löschlanze C  
Löschnagel Löschnagel (Fog-Nail) z.B. FogNail 

Sonderschutzausrüstung 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Filtergerät ABEK-P 
(Kombi-Filter + Maske) 

Filtergerät ABEK-P  

Körperschutz, A-, Form 2 
(Kont.schutzanzug) 

Körperschutz A Form 2 
(Kont-Schutzanzug) 

 

Körperschutz, ABC-, Form 3 
(CSA) 

Körperschutz ABC Form 3 
(CSA Typ II) 

Typ II ist nicht gasdicht, daher Korrektur 

Körperschutz, BC-, Form 2 
(Inf.schutzanzug) 

Körperschutz BC Form 2 
(Infektionsschutzanzug) 

 

Körperschutz, Wasserrettung- 
(Überlebensanzug) 

Wasserrettungsanzug 
(Überlebensanzug) 
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einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
-Pressluftatmer 
(Gerät + Maske) 

Pressluftatmer  

Pressluftatmer, Langzeit- 
Gerät + Maske) 

Pressluftatmer Langzeit  

Rettungs-/Schwimmweste   
Schutzkleidung, Insekten-  z.B. Imkerschutzanzug, Imkerschutzbekleidung, etc. 
Schutzkleidung, Hitze-, Form III 
(Ganzkörperanzug) 

Wärmeschutzkleidung Form 3 
(kpl. Anzug) 

 

Sonderausrüstung  Wasserretter  Beschreibung in „Anhang zur Geräteliste“ 
(Ausstattung gem. Wasserretterausbildung) 

Tauchanzug (nass) Tauchanzug  
Tauchanzug (trocken)   
Tauchgerät Tauchgerät  
Wathose Wathose  

Spezialtragen 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Rettungsbrett (z.B. Spineboard) Rettungsbrett  
Trage, Korb- (Schleifkorb-) Korbtrage (Schleifkorbtrage) Der Rüstsatz „Bahn“ besteht aus 2x Rollpalette, 5x 

Schleifkorbtrage, 1x Arbeitsplattform 
Trage, Korb-, Schwerlast- Korbtrage Schwerlast (>300kg) > 300 kg Belastbarkeit 
Tragenhalterung (Drehleiter) Krankentragenhalterung (Drehleiter)  

Sprunggeräte 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Sprungpolster Sprungpolster  
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Tierrettung 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Tierrettungsgerät/-bergegeschirr Bergegeschirr  

Wasserfahrzeuge 
einzuführende Bezeichnung bisherige Bezeichnung Erläuterung 
Boot,  Schlauch-/Flachwasserschub- Schlauchboot  
Eisretter/-rettungsschlitten Eisretter  (Eisrettungsschlitten)  

 
gelb gekennzeichnete sind neu aufgenommene Ausrüstungs- und Gerätgegenstände 
Hinweis: mit ** markierten Bezeichnungen müssen neu zugewiesen werden, da diese zukünftig entfallen 
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